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Weiter sagte Müller:

„Handel, Industrie und Handwerk verfügen im Rhein-Main-Gebiet in jeder Hinsicht über

eine hervorragende Infrastruktur. So ist eine enge Verzahnung verschiedener Branchen

möglich. Neben der wirtschaftlichen Dynamik werden in der Region auch gesellschaftliche

und kulturelle Maßstäbe gesetzt, die die Metropolregion national wie international als

Standort attraktiv machen.

Zu den kurzen Wegen wird es jetzt auch kürzere Entscheidungen, eine konzentriertere

Zusammenarbeit und eine stärkere Bündelung der Kräfte geben. Dabei setzen wir vor

allem auf Freiwilligkeit und kommunale Selbstverwaltung. Dazu werden wir die

Oberbürgermeister und Landräte der Region zukünftig direkt mit Stimmrecht in den

Regionalvorstand einbinden. Der bisherige Rat der Region wird dann aufgelöst.

Wirtschaft, Politik und Verbände erhalten den notwendigen Spielraum, die Entwicklung

der Region gemeinsam voranzubringen.

So bauen wir die vorhandenen Strukturen weiter aus und stellen zusätzliche Weichen, um

die hervorragende Position der Rhein-Main-Region auch im europäischen und

internationalen Gefüge zu verbessern. Mit dem neuen Namen ‚Regionalverband

Frankfurt/Rhein-Main’ stellen wir zudem klar, dass der neue Verband auch über die

Planungsaufgaben hinaus zentraler Ansprechpartner für Unternehmen, Verbände und

Politik sein soll.“

Abgerufen am 06.05.2024 unter https://fdp-fraktion-hessen.de/?p=2496

https://fdp-fraktion-hessen.de/?p=2496


Kontakt:

Pressestelle der Freien Demokraten im Hessischen Landtag

Schlossplatz 1-3 | 65183 Wiesbaden

Telefon: 0611 350-566 | E-Mail: presse-fdp@ltg.hessen.de

Abgerufen am 06.05.2024 unter https://fdp-fraktion-hessen.de/?p=2496

https://fdp-fraktion-hessen.de/?p=2496

